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Der Monstermacher von Gotenstein 


Auf einem sturmumtosten Hügel außerhalb des Dorfes PS N... 
Gotenstein steht eine alte Windmühle. Hier haust der ug N a 
englische Forscher Dr. Shelley Wollstonecraft. Nur we “ - 
nige Menschen ahnen, mit welch unheiligen Experi- 

menten er sich beschäftigt ... 
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Den armen Kerl 
haben sie erst heute 
begraben! Für den 
wird mir der Doktor 
a viel Geld geben! 


\ 
W 
Ar 


= Gut gemacht, 
Hans! Hier ist dein Geld... 3 
und nun verschwinde! / 


Der erste Träger 
i / meines künstlichen Gehirns 
NY N soll nicht ohne Haare herumlau- 
= fen! So ... fertig! Eigentlich 


Vale | Ä 
Bl N; \Y, NY " Be ; müßte er jetzt erwachen! i 
ng ! 72) un. S Ni um-:: ' MI) =) 
j EI DER REN IT NN 
Alla Y \ Ich möchte > 2G 

m r IE: wissen, was er mit allden JI 

. FE BF Ba, Körpern anstellt! <= 


Warum rührst du Tu 
dich nicht? Du hast einen N 3 
A großartigen Körper und das J 
beste Gehirn aller 
Zeiten! 


— 
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Plötzlich: Rauch, Feuer, | 
Schwefelgestank und ... 

7 Ein Dämon! 
Was suchst du in 
meinem Labor? 
















müßte ich jemanden 
ermorden! 
















Kein Preis ohne 
Fleiß! Überlege es dir 
schnell ... denn ich bin 
nicht gewohnt, zu 
warten! 






Um diese Kreatur 
zu beleben, brauchst du 
eine Seele! Ich kann sie ihr _ 
einhauchen ... wenn ein leben- 

der Mensch unmittelbar an 

ihrer Seite stirbt! 
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Der Dämon verschwindet. ! ” S 
Am nächsten Tag ... U 
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A Sf 
57” Ich muß unbedingt \ A n N 
auf andere Gedanken kom- N Aber gerade ist ° 
men! Und ich weiß auch, ER doch ihr Verlobter Albert 
- wie! ERRR! gekommen, oder? 


7 Man merkt doch, 
was ein echter englischer 
Gentleman ist! Wollen Sie 
nicht zu uns hereinkom- 
? men, Doktor? 


= 
Schönste Anna ... 
A darf ich Euch diese Blu- 
men überreichen? 


Ähh .. & 
nein, dankel 
Guten Tag! 


W Oh... der Herr 
Doktor! Was für eine 
Überraschung! 





Ich nehme dein 
Angebot an! Gleich wird 
mich Albert Zwiefels besu- 
chen ... seine Seele kannst 

du benutzen! 


LT 
VIPPEIIBIP 


| 
23% 


WR/ Zeigen Sie mir 


bei dieser Gelegenheit 


auch Ihr Labor? . 


Und jetzt? 
Wie geht es 
weiter? 


Augenblicke, um die wehr- 
lose Seele in den neuen 
N Körper zu transfe- 
rieren! 


be 

Nett von Ihnen, 

mich auf ein Glas Wein 

einzuladen, mein 
Freund). 


=] Der Forscher schlägt zu ... 

= ® r ie “ 

Ich ... ich habe 4 

es getan! Mit meinen 
eigenen Händen! 


Ja, diese Aufgabe 
darf ich euch Menschen 
leider nicht abneh- 


Er lebt! Du 
hast es tatsächlich 
vollbracht! 


EN N 
1 N 
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4 Natürlich! 
Und nun muß 


ich fort! 


“Mein Geschöpf ... 
das mir in Zukunft treu 
dienen wird! 





Nein! Ich ... 
Albert! Du mich ... 
ermordet! 


gas | Mi Himmel! Das 
Wie? Nein, 1 WU AP<TAR MNonster ist ja toll- 
warte! Ich kann dir iS 5 wütig! So war das 
alles erklären! A| H nicht gedacht! 


Dr. Wollstonecraft EUR . ah Ja! Das ist 

läuft ins Dorf ... 2 > > ıP v das blutrünstige Un- 
m e cz ER „ geheuer! Bringt es 
MW m} zur Strecke! 


W) 


Ift! Helft! 
Ein Monster hat mich 


7 Seht nur diese U 
Gestalt! Das ist kein 
normaler Mensch! 


a Ich habe zwar 
RS keinen Diener ... aber 
N w 


enigstens ist mir Albert 
17 bei Anna nicht mehr 


Irgendwie hat der 
Doktor meine Seele in 
diesen ungeschlachten Körper 
übertragen! Und nun hat er 
bei Anna freie Bahn! 


Zwecklos! Auch 
nach Alberts Verschwin- 
den will Anna nichts von 
mir wissen! Ich bin ihr 
zu alt! 





Plötzlich ... } R 7 1 Ä Einige Wochen später ... f 


Du schon 
wieder? 


Hier ist ein 
Trank, mit dem du 
dein Monster willenlos 
machen kannst! 


Und wie soll 
ich an das Ungeheuer 
herankommen? 


Locke es an .., 
mit einer Monster- 
frau! 


Phantastisch! Der 
künstliche Körper ist perfekt! \ J 
Er braucht nur noch eine Seele 


- „.. Ich weiß auch schon, wo 
her ich die nehme! 


-yCRER > nn UNSTSIRTSSA 
Sie wissen EP Ein Grab? Und WW RS 


tatsächlich, wo Albert 


: f daneben ein zweites, # N a, ai, BR 
gegen ' Mn offenes? Wieso? 7 
j N \ Is N A 


7 1. Sr y Fr 202 rk EI 
Aber sicher! N N BY | IN NA 
S = \ 4 Ro v N 
A} 
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gleich tot sein wirst, 
meine Liebste! 


"EN Hier, trink das! 
Und dann führe mei- 
ne Befehle aus! 


Schaffst du 
es? \ - 
Dräng mich nicht, 
Menschleinl Es ... ist 
vollbracht! 





Gar nichts | 
wirst du! Du kommst j 
ae 
BELZUNE. Eine Geisterbeschwörung 
we dich nichts! Doch die zweite 
a mir Macht über dich! 
Dämonengesetz! 7 


Deshalb wirst 
du mich in mein Reich 
begleiten ... als Fr | 
Sklave! Bitte nicht! 
I Gnaaadeeee! 


En treffen sich die 2 
en NEN Sn des Doktors ... 
x Zn = / 7: 


men bleiben! 


! e < r = £ 
Bo. Körper. ... egal! A 
3 Wir beide ... zusam- } 2 


Wahre ee ist eine Seelenkraft. Albert and ER haben ihre Körper verloren, doch 
ihre Seelen behalten. Und so leben sie glücklich und zufrieden in den einsamen Berg- 
wäldern weit abseits aller Zivilisation. Doktor Wollstonecraft aber muß in einem un- 
vorstellbaren Reich des Bösen EUDET 1 seine Schandtaten büßen .. 





Lannigan wundert sich, als 

sie in aller Frühe per Express 
ein Paket zugestellt be- 
kommt. Sie wohnt noch 

nicht lange in der britischen 
Hauptstadt und kann sich f 
überhaupt nicht denken, wer 
sie hier mit einem Paket be- 
glücken könnte ... 


Für mich? X 
Von wem ist 6 y N Yu 
das? / Keine Ahnung, 


f / . . ” . N 
/); Miss! Bitte quittieren 
! Sie den Empfang! 
PAIN DR 
f 1 Tal er _ fr SI 
il N I N R 


& 


Seltsamer 
Absender! Da steht 
nur „Quarr’’! 
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Neben Laura a YF Bin Fe 


Ganz und gar wohnt Rudy (ir is spat.dran HZ 
nicht! Ich will dich — "| Rubbish ... WINE ne morgen 


fir .. 2 L. ) 
=> in Si 


FD bar warum? Wieso? \ 

WA Und ....wer bist du? 7. 

ee ar } 
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klingt ja nach einem: 
Überfall! 


lle 


Vorsicht! Das 1 , | 


N 


N 
“ das Monster ... 





Ei der Doppeldaus! 
Sowas gibt’s doch sonst 
nur im Kino! 


Das ist die beste 
Gelegenheit, meine 
süße Nachbarin besser 


kennenzulernen! 7 
Durchhalten, 


Miss! 


- en 


Zn 


IN, Sterblicher Narr! 


N . 
N Du kannst dem großen 
Quarr nichts an- 


Und selbst da LA ” ES: 
wird es dann noch . 7 Verflucht! Wie 


zensiert! Also ... solche = — bekämpft man einen 
Monster mögen wir : _ MR wabbelnden Schleim- 
nicht! „= klumpen? 
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GESPENSTER-GESCHICHTEN sind überall im Zeitschriften- und Bahnhofsbuchhandel erhältlich! 


Außerdem erscheinen im BASTEI-VERLAG die Jugendzeitschriften: 
BIGGI - CONNY - GESPENSTER-GESCHICHTEN - HEIDI - MAINZELMÄNNCHEN-MAGAZIN 
SILBERPFEIL - SPUK-GESCHICHTEN - VANESSA 
die Comic-Bücher BIGGI - CONNY - GESPENSTER-GESCHICHTEN - VANESSA 
die Minibücher DANGER-MOUSE - DIE FRAGGLES - DIE MAINZELMÄNNCHEN 
ar ah MUPPET BABIES - UTE, SCHNUTE, KASIMIR - SANDMÄNNCHEN - SESAMSTRASSE 
sowie die Albenserien BESSY - ELFENWELT - DER SCHWARZE HENGST - GESPENSTER-ALBEN - POP-STAR-ALBEN 


> Ne } 
> ZA 
Nennmich nicht SS 
A Schleimklumpen! 22 Donnerwetter! 

Pe FD Die Zähne sehen 
N stabil aus! 


Es macht 
Spaß, du humor- 
. loser Wicht! 


Ich gebiete 7 
der Materie selbst! u ?° 
Nein! Nein! 
Was soll das 
alles? 


fi FC ML 
u un} aan m, r \ E3: 
iv Be — u = 
tun ST u 
Glaub, was du nn. 
LT 


willst! Und nun zu 
uns beiden, Laura! 


Sie sind es 
auch, Wicht! Und 
ich kann noch viel 
mehr! : 


es nur noch 
abwärts! 


Ein bodenlose 
Schacht ... im 24. 
Stockwerk? Das muß 

.„.. eine optische Täu- 


Fenster, Laura! 


R. \_ Hier herüber! 


a 


=== noch? Wer sind Sie 


< I! überhaupt? 4 
| | \\ | 
Ä { 5 U y ; | id 


£ 
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Rudy, dein 
Nachbar und Lebens- 
retter, Mädchen! Ab 


in.die Küche) Jetzt reicht’s £ Mußt du die 


noch meine Woh- Mikrowellenherd_ } 
verteidigen? 


Ihr seid 
nirgends vor mir 
sicher! 


v5 NW 
u BEFNN NE 


\' 
\ 


di 


N) I Du hast die e 
NN), A RN f Steckdose aus der Wand 
Vi - I, 4 gerissen! Gar.kein übler 
Ohal Das an Schachzug ... 


v4 
“ 


“ 


Raus jetzt, 
Laura! Ich halte dir 


Weißt du einen 
das Monster vom 


anderen Weg, um unsere 
Haut zu retten? 


Z 


Mußt du dafür 
die ganze Bude an- 


scheint Schleimie RE 


nicht zu mögen! 


N 


Wenn du Feuer- 9 


melder nicht funktioniert, A \ 
brennt der ganze Kasten ab ... 2» 
ein Glück! Die Sirene! FERE 





Auch das noch! 
Schleimie ist ent- N 
kommen! - 
Zum letzten 
Mal ... ich heiße 
Quarr! 


Augenblicke später ... uf der St 


tatsächlich, ihr könn- 
tet euch da unten vor 
mir verkriechen? 


Gleichzeitig ... 


Damit werde ich 
Freund Schleimklumpen 
eine feurige Überraschung 

bereiten! 


RL ZT 
Hier unten 
stehen die großen 


Heizöltanks für die 
Zentralheizung! 


— 5== . . 2 RS <= - I AN 
| Bun 5 IQ 
| EN _—— F Seht euch 
| ' Nr = das an! Da oben 
II, |" brennt’s! 
Glaubt ihr “. MN )) 
- ; f N) A 
AR : 
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Los, Laura! 
Wir müssen in den 
Keller! 


Aber wieso? 
Da geht’s ins 


schon die Feuerwehr 

anrücken! Schade ... 

dann gibt’s nicht viel 
zu sehen! 


N 
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Mann! Fast 
hätt’s mich noch 
erwischt! 


Quarr hin- 
gegen hat 


Hauptmann! 
Das ... das glauben 
Sie nicht! 


Welt vor einer furcht-& 

baren Gefahr gerettet, 

Laura! Doch nunist £ 
es vorüber? 


N 


San 


-ı 1 LU En a RR 
+ 8 r Ahhrr! Quarr IQ Eh ES 
gg hat viel Spaß vera - — 

Il Im en er zu dumm“ 


= SEI ET TI daß es ihn er- 
IE 4 h f 
Ne’ IINERBERS 


ÄUum mE Bu EN EN iD nu 
L_> 


DUFISIPP'G war nie besonders /$ \ 1 . 
Z Lu helle! > Und wenn selbst 


F kas i - us; ; dieser Blödmann allein 
x ET 7a >> soviel Unheil anstiften 


Die Monster und Dämonen bereiten eine Sen- 477 / 

dung mit hundert „Geschenkpaketen”’ vor, so Bu Ul £% E >> GP 

wie Laura eins bekam! Auf die geplagte Erde us] A 0777 U u 
kommen schwere Zeiten zu ... u Seltsam? Aber so steht es geschrieben ... 





Sorgen sind kein Privileg der Erdenmenschen. Auch P 
im Dämonenreich gibt es viele Dinge, die den hölli- 
euch Bewohnern hier aufs Gemüt drücken Fer Viele tshrhanderts 
KPBRR U r a Ey muß ich als alter, gebrech- 
7 KR — I licher Dämon ein Dasein fristen, _ 
Ka A wie es die Menschen auf der Erde 
nur wenige kurze Jahre vor 
ihrem Ende ertragen 
müssen! 


A rendes Leben...einige Jahrhun- 
an derte als alter, gebrechlicher (us 





Dennis Datcher, der Bürgermeister von 
Downing, hat ganz andere Sorgen ... 


Hallo, ist einer 
von Ihnen Bürgermeister 
Datcher? 


Ich bin Ken Gaslow ... 
und hörte, daß Sie diese alte 
Villa verkaufen! 


Das Haus ist eine 
Schande für den ganzen 
Ort! Wir müssen es 
abreißen! 


& | Sagen Sie 
= Das bedeutet \ ch IN bloß, Sie wollen 
Ärger mit den Denkmal- wg ; 22 , 2) re den Kasten er- : 
FA — — — Aue A a 
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TEE 
Gaslow kauft das Haus nicht nur, ; { 
e nrenoverem Im Erdgeschoß wird 


wrzz ein großer Theatersaal einge- 
richtet! Doch der unheimliche 
Charakter des Hauses muß 
unbedingt erhalte 


“Kein Problem, Sir ... 
solange Sie alle Rechnun- 
gen bezahlen! 


Ba 


Kae 


7 Der Typ wirkt 
ann, i 2 A| ?” Ein Werberzettel ... so klapprig ... sicher 
Horchet auf, Er, am A { für das „Theater des steckt ein Rentner 
Menschenwürmer! 77 EIN Zen Grauens’? Toller in dem Kostüm!y 


NH R 


THEATER DES Eins muß man 
GRAUENSO () diesem Mr. Gaslow 
i - lassen ... er hat die 
alte Villa toll auf- 
poliert! 


Die Werbezettel 
versprechen eine ganz neue 
! Sr Theatererfahrung! Na ja ... ein 
Ä * a / Meine Damen und bißchen Belebung könnte 
Herren, ich begrüße Sie unserer Kulturszene sicher 
Die Premierenvorstel- herzlich in unserem „Theater 
lung ist ausverkauft ... A des Grauens’. Eine Seniorengruppe 
Die haben hat sich zusammengefunden, um 
tolle Werbung ge- Sie mit einer ungewöhnlichen 


macht, das muß man Hoffentlich Show zu unterhalten! 
„ denen lassen! enttäuscht uns die Vor- 
as stellung nicht! 
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Rrraah! Der “ 
dreiäugige Drakkorr 
hat mich zum letzten 

Mal gedemütigt! _/ 


Py 


hier meinen ——T—ZasN Unglaublich! \ 
Namen? Da er Sowas von lebens- 


Wenn ich nicht 
wüßte, daß das Kostüme 
sind ... ich würde weg- 
laufen! 


Ahh! Fulgorr, 
der Feuerspucker! 


Weil der Narr 
meinem Schwindel 
aufsaß ... und dich so in 
meine Falle lockte! = 


Schließlich ... Pe FIRE) [Wi Waren Sie 
Das; = ..,. Nee 17, zufrieden, Bürger- 
: ” a Abe meister? 


Fa 


Und wie! Ich 
Bravo! | Aa sorge dafür, daß das 
Ausgezeichnet! ey Sowas hat unsere IA Kulturamt die Werbe- 
Wunderbar! ( Stadt schon seit langem I, trommel für Sie 
> \ gebraucht! ; rührt! 
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Sal 
e 


Das ist Derek 
f Drake! Er spielt nicht 
nur den Drakorr, er ist auch 
für die Kostüme ver- 


antwortlich! Also ehrlich, 


Sir ... Das sind ganz 
außergewöhnliche 


e— Ja, unser 
- uter Derek hat 


> 


Ein Kritiker 
nannte die Darstellung WW RR: 
ihrer Gruppe ‚lahm‘! Ihr } Schon möglich! 
Kommentar dazu? Meine Darsteller sind 
= A nicht nur Laien, sondern 


’ 3 : auch fast alle im Renten- 
Doch das Publikum liebt die Horrorshows ... R alter! 


nn jpP>— ar 
| y Fünf vor S 


If acht! Wann fangen 
A die endlich an? 


Keine Angst, meine 
Herrschaften, wir beginnen 

pünktlich! Wir sind Welt- 
meister im Umziehen! 


Ne 


Diese Kostüme 
in drei Minuten? Das 
schaffen die nie! 


Ich wette 
dagegen! Gaslow = 
hat bisher stets Wort 
gehalten! 





Hinter dem Vorhang ... ==: Schließlich brauchen 


m 2 wir nur unsere Masken abzu- 
so, Nasken- nehmen! Die Narren ahnen nicht, 


bildner ... die Kostüme /] daß wir in Wahrheit echte 
5 Dämonen sind! 


Also dann, 
Freunde ... unser 
Publikum wartet! 
| Ian 
















» Du bist ein wahrer 
Wohltäter, Ken ... Kargas! 
Im Dämonenreich müßten wir 
unseren Lebensabend auf dem Ab- 5 
\ stellgleis verbringen ... doch hier 4 
\ sind wir Stars! 


NUERT 
ZN 7 

























y So glaubst 
{ du denn, dies sei 
des Pudels Kern? 









Durch diese 
| hohle Gasse muß er 
! kommen! 







h O Schreck . 

und Not! Die Geister, 
4 die ich rief, werd’ ich 
PN nun nicht mehr los! 










Das ‚Theater des Grauens” entwickelt sich zu einem echten Renner 
der Kulturszene. Selbst die mißgünstigsten Kritiker lassen sich bald 
vom Erfolg der betagten Dämonengruppe überzeugen. Allerdings sä- 


hen viele Leute diese Sache wohl anders, wenn sie wüßten, daß die 
Gestalten auf der Bühne keine Kostüme tragen ... 
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Er 
ZE 
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Seltsam? Aber so steht es geschrieben ... | 
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Zeichnung: MARCO + Story: U.H.GR 


Sie hieß Mary-Ann 
und war sein Schiff ... er 
hielt ihr die Treue, was keiner 
begriff! h 


Will denn heute 
niemand mehr ein Lied 
über wahre Begebenheiten 
hören? 


Hören Sie mir $& 
wenigstens zu ... mit 14 
Jahren fing er als Schiffsjunge 


IM Anfang der fünfziger Jahre sitzt eine traurige Ge- 
xl stalt in einem Londoner Einkaufsviertel und singt. 
mit jämmerlich schiefer Stimme zur Gitarre ... 

Ta = G E77 A 


vrenr ren 


“ Hier, Mann! 
Nimm das Geld und \SS 
verschwinde! Dein Gejaule 
vertreibt mir sonst die 


Blöder Bengell! 
Dauernd stellt er seinen 
Eimer in den Weg! 


En 


& > L. 
Fark 


ana, 


Das war Absicht! 


" Wenn ich erst der Kapitän 


der Mary-Ann bin, lasse ich E 
so etwas nicht mehr / 





AVE + Text: H.F. BREUER 


Du und Kapitän? 
Da lachen ja die Hühner, 
Hänfling! 


| Eines Tages in einem 105 
afrikanischen Hafen... 


RUN ZH = DIR ; 


Beeilt euch mit 
dem Verladen der Käfige! 
Wir laufen mit der Flut / 


ZN I 


nn 


weiße Männer so viele 
Tiere in ihre kalten 
Länder? 


Im Laderaum | 
der Mary-Ann ... E 


D 
are 
dh 
’ | 


IA [Zehn Jahre vergehen ...|____ 


Ich bin der in $ 

Bootsmann! Was ich \ 

sage, wird gemacht, 
klar? 


Toll, wie Basil 
sich verändert hat! Ich 
weiß noch, wie er als Schiffs- 
junge anfing ../ und jetzt ist / 


X 


ann wir 


Jetzt gibt es das Gespenster- 
Geschichten-Taschenbuch Nr. 64! 


100 Seiten Ganz in Farbe 
Nur DM 3,50 


Frage Deinen Zeitschriften- 
händler! Wenn er es nicht mehr 
vorrätig hat, wird er es gerne 
für Dich bestellen! 


WY Ich darf dem 
Burschen nicht zu 
nahe kommen .... 
en aah! Der Löwe! 
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? Hilfe! Der 7 Wi 
Gorilla ... ist W7 


MIILL 
y2 


JA Wie siehst du 
u denn aus? 


Nichts wie weg, N 
Basil! Gegen das Mon- % 
aa ster kommen wir 
— nicht an! 


S LEREET, —— 


. - | 
N ’ Der Bookirian 


ist wahnsinnig! 


DN 


N ein wildes 
f Tier wird frei auf der 


? Großartig, Basill N 
Du bringst es noch glatt )- - 
=> bis zum Kapitän! ge 


j Zn A 
Ins Wasser mit 
dir, Bestie! Wenn 


Das war nicht 
schwer ... schließlich hat 
mir die Mary-Ann ge- 
holfen! 


Jahre sind vergangen, 

und Basil hat es tat- . WW 9° AlleMaan 
sächlich zum Kapitän n NER; A PT in die Wanten! 
der Mary-Ann gebracht. a... a \ 5 5 en 
Vor Neufundland gerät P Refft die Segel! 
das Schiff in schw: | / 7 WU 


>: 


\ Wasser! Lenzpumpen 
X besetzen! 





Am nächsten Morgen .... 


BE 4 | 


Nein! Die 


Jones, übernehmen 
Sie das Ruder! 


Haben wir’s NA BR 


tatsächlich geschafft? 


IF — 


ee ng 
= Seht euch das 


; Meine gute 
Mary-Ann! Du läßt 
ich nie im Stich, 


nern nn 


N 


ZN 


Viele Jahre später an 
einem Sonntag im Mai ... | 
TOR u i 


7 rührt sich nicht! 
Ruft den Schiffs- 
} arzt! 


7 FAN 


er sich immer ge- 
- wünscht! 
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Unglaublich! 


ve 
* Erglaubt 
tatsächlich, der alte 
Kahn hätte eine 
Seele! 


nr 
u 


Wir werden noch 
viele Stürme gemeinsam 
EN überstehen! . 


i Leben Sie wohl, 
Ä Kapitän! Wir werden Sie 


vermissen! 


=> Schreibtinns 
7 Logbuch, daß wir den 
Kapitän auf See bestattet 
Bm haben ... in der Hud- 4 











ist das? IT en 
5 a 


JH eg! ae I] Doch kaum berührt der Leich- 
Ahh! Was ER S N = = == FIIR Ze | nam die Wasseroberfläche ... 
Nee! SS, = SAU RT ze x 
See II ITS III FEHS 


A 
mail 


N. 











Die Mary- 
Ann löst sich 








" Ein Geisterschiff! 
Rette sich, wer kann 





Verdammt! Der 
Pott hatte also doch 

eine Seele ... und starb aus 

Kummer über den Tod des /. Hilfe! 

Ich kann nicht 

















«/ Bis auf mich wurden „Ar“ 
alle in die Tiefe gezogen! Das ist 
die reine Wahrheit und nicht 

gelogen! 














Manchen Leute 
haben vielleicht eine blü- 
hende Phantasie! 


0 a 









PER 


Mit diesem 
dummen Text? Daß ich 
nicht lache! 








m 


> 


3 


Doch einige Jahre später kam das Lied von der Mary-Ann tat- 
sächlich in die Hitparaden. Allerdings mit verändertem Text, 
denn zum Schluß hieß es: „Die Mary-Ann sank am 19. Mai ... 
in einem Orkan vor der’'Hudson-Bay!’”' Dichtung kommt manch- 
mal eben doch besser an als die reine, ungeschminkte Wahrheit ... 











Seltsam? Aber so steht es geschrieben ... 
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Ich bestelle folgende VIDEO-k 


DieInvasionderDrachen 
DasHeerderRoboter 
Daimar der Dämon 


Bestell-Nr.6271 ___ 


Feuerprobeim Reichderdunklen Mächte Bestell-Nr.6274 ___ 
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I 


Vor-und Zunamexiit Zra: of. Dir ii 7, eher er N en 
Datum 








Unterschrift 


Bestellschein senden an: 

STE! . Postfach 200 180, 
5060 ı Gladbach 2. 
lung auch auf eine Postkarte schreiben. 


Die junge New 
Yorkerin Abigail 
Dunne lebt wie 
eine moderne 
Sklavin. Nicht 
nur, daß sich ih- 


aushalten läßt, 

sie muß die an- 

deren auch noch 

hinten und vorne 
i bedienen ... 


ER Görel ’ NM. s 5:  / aus der Küche, ter : 
nn X Fraß, den du kochst, ja : 


N 
nicht runterwürgen! | 


Heute ist der > Ve A I$ 
| erste! Her mit deinem \ a 
Lohn, du undankbare Und hol den Senf 

E 


Abigail arbeitet 
als Verkäuferin 
in einer Boutique ... N 


Der Fummel, den 
Sie mir gegeben haben, 
hat nie und nimmer Größe m 
36! Ich bin so schlank wie Nil) 
eh undjel . . 


meine einzigen Freunde! \ 
Zum Glück kann ich sie mir in 
der Stadtbücherei um- / 


He, Miss, habt 
ihr hier auch was an- 
deres als Mode für / 


„Phantasia’' ... 
ein toller Titel! Ob er 
hält, was er ver- 
spricht? 
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7 Seid gegrüßt, 
meine Untertanen! 
Ergeht es euch 















„In einem 
wunderschönen Lan 
namens Phantasia regierte 
der weise und mutige 
Recke Finnegan!” 


DER 


(REN 
IS 4 
S) 










Wie glücklich sie 
sind! Mein Reich könn- 





Doch immer wie- 
der kam aus den 
Bergen das Grauen 
über Phantasia ...‘” | 


Zoyarrs Flügel- X 
dämonen! Zu den 
\\ Waffen, meine 
Krieger! 






„Doch dank seiner Weisheit hatte der König die 
geschart ...'’ I 2 


SCHbN 


TB. 


besiegen die 


Dämonen! Harr! Diesmal 


haben wir euch über- 
A\ rascht, Finnegan! 







„Um die Gefahr für alle Zeiten zu bannen, 
machte sich Finnegan auf den Weg in die Ber- 


y’ 











Warum begle 
u mich nicht, schönste 
“ Leserin? 


s Wieso steht 
Abby nicht in der 


Küche? > 
Bestimmt 


schmökert sie wieder 
in ihren blöden 
Büchern! 


Im nächsten Moment wird Abigail in das Buch 
gezogen! Der Wirbel erfaßt auch die anderen ... |) —— 


FD in was 


geht da vor? 


- 


Nein! Ich 
folge König Finne--} 
gans Ruf! 


Im nächsten Moment ... 


—— — — —E — 


y Beiseite, Schönste! 
Zoyarrs geflügelte Horde 


‘Sam, Daddy ... 
helft Finnegan!, 


Du faules 
„[| Miststück wirst mir 
\ sofort ... was machst 


E Schön, daß du 
gekommen bist! In meinem 
ganzen Reich gibt es keine Maid 
so edel wie dich! 


wB\ Abby, wo hast 

A EN du uns hingebracht? 
ENETINRETRENNE Dafür prügle ich dich 

Re IN windelweich! 


Seid gewarnt! Wer 
sich an meiner Herzenskö-\* eis 
nigin vergreift, wird den /- 
Tag nicht überleben! 


27 Schon gut! 
A War nicht so 
En gemeint! 


Laßt mich 
los! 


Abhauen! Mit 
Dämonen soll man 
sich nicht anlegen! 
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Gnädige Ohnmacht 
f umfängt sie ... das ist auch besser 
so! Dann erfährt sie nicht, wie 















Fliege, mein 
7 Flammenschwert ... 
A und bring die schöne 

> Abigail zurück! 








Von wegen! Später ... Bald haben 
Wir sind nur in Deckung FR ZEN wir Zoyarrs Ver- 
gegangen, um Kriegsrat Ar N eZ Wider N steck erreicht! 
zu halten! | 2 mi u N 








Warum ruft 
denn keiner ein 
Taxi? Mir tun die 
Füße weh! 






Eben! Wir 
hätten Abby schon 
befreit! 


RIVA 








Der sieht ja 
noch gemeiner aus k 
als die anderen! 






7 Wir sind in \ 
Zoyarrs Gebiet ... 
da kommt er 






\ 
Allerdings! Mit 
dem will ich. nichts zu 
tun haben! 





BESTELLSCHEIN 
für ein GESPENSTER-Abonnement 


Bitte ausschneiden und einsenden an: 
JOURNAL Leser-Service, 5000 Köln 1, nee u 
Hohenzollernring 22-24 


Ich möchte GESPENSTER Str./Nr. 
U] jährlich 52 Ausgaben = 119,60 DM inkl. Porto und Verpackung 


ED] 1/2jährlich 26 Ausgaben = 59,80 DM inkl. Porto und Verpackung 
direkt beziehen. (Gewünschtes bitte ankreuzen.) Auslandspreise auf 
‚Anfrage. 


Garantie. Die Vereinbarung kann ich innerhalb 10 Tagen ohne Angabe . Datum, Unterschrift des Abonnenten 
von Gründen beim JOURNAL Leser-Service, 5000 Köln 1, widerrufen. 
Rechtzeitige Absendung innerhalb dieser Frist genügt. Bitte keine 


Vorauszahlung leisten. - 
ni ! Datum, Unterschrift ; 


Bei Minderjährigen Unterschrift des Erziehungsberechtigten 





























Es war ein 
Fehler, ohne Armee 
hierherzukommen! Nun 

ist mir dein Reich .hilf- 


Er ist hilflos! 
Was kann ich nur 


7  Glaubst du 
wirklich, dein lächer- 
liches Flammenschwert 
könnte mich beein- 
drucken? 


—, 












Zoyarr spuckt 
Feuer! Der arme 
Finnegan! 












Seht euch den 
Angeber an! Jetzt kriegt 
er das große Frack- 
sausen! 








Ich muß die 
Flammen löschen, 








Ich dachte, du 
trennst dich nie von 
deinem Flammen- 


pa 


Ds 


Der Brand ist 
gelöscht ... doch ich 
kann nicht mehr 

kämpfen! 























Daran glaube 
ich nicht ... fliege, 
Flammenschwert! 


Dein Ende wird 
lang und schmerzhaft 
sein, Finnegan! 









a 


Ja! Du hast mir 
das Leben gerettet! 
Willst du meine Frau wer- 
den ... und Herrscherin 
über mein Reich? 








nicht! Wir brauchen 
sie hier! 


Klapp das Buch 


; > > i a N | 2 n 

Aber wo ist Finnegan ... in | SI Di Schlane AHRkı 
Abigail? _4\ diesem phantastischen x ; 

md a z ‘ Pr 


l N 2n 

Doch das zerfällt unter 77, Ä — Das undankbare 

Sams Hän en a Sun a : RITA Kind weiß genau, daß 
sr N en 4 


wir seinen Lohn zum 
Leben brauchen! 


’ 


die einzige, die ko- 
chen konnte! 


Abigail ... nein! 
Das kannst du uns nicht 
antun! 
„ Ze. JjEs gibt mehr Welten, mehr Realitäten, als es die 
“ <=. Imoderne Wissenschaft wahrhaben will! Abigail 
> Dunne hat den Absprung geschafft. Aus dem 
Aschenputtel wurde eine Märchenprinzessin, die 
lange und glücklich an der Seite ihres Helden über 
Phantasia herrschen wird ... 


GESDENSTEI 


TEILT EHEN 
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